
Was waren die herausragendsten musi-
kalischen Erfolge der Orchester und 
Solisten?

1953 nahm als kleinster Verein das 
Orchester des HCB unter der Leitung von 
Kurt Steimer am Mittelbadischen 
Harmonikatreffen in Kuppenheim teil. Im 
Protokollbuch läßt sich das wie folgt 
nachlesen: ‘Wir waren alle sehr aufgeregt, 
denn es war unser erstes öffentliches 
Auftreten vor einem fremden und dazu 
kritischen Publikum. Durch eine feine und 
gelockerte Art beim Spielen konnten wir 
einen großen Erfolg und riesigen Beifall 
einheimsen.‘
Regelmäßig nahmen die Orchester, 
Solisten und Duos immer wieder an den 
unterschiedlichsten Wertungsspielen teil. 
Bis zu drei Wettbewerbe wurden in einem 
Jahr bestritten. Waren die anfänglichen 
Bewertungen durchschnittlich, wurden sie 
im Laufe der Zeit immer besser und 
schließlich gab es herausragende Erfolge. 

In den 60er-Jahren gab es die ersten 
internationalen Auftritte im Rahmen der 
Handharmonika-Festivals in Luzern. 

Diese Fahrten waren Vereinsausflug und 
Wertungsspiel in einem. So ging es nach 
Wien, Thun, Bern oder auch nach 
Innsbruck. Bis heute sind sie große 
Ereignisse im Vereinsgeschehen. Den 
größten internationalen musikalischen 
Erfolg erspielte sich das I. Orchester unter 
der Leitung von Willi Maisch 1995 in  

Innsbruck  mit  dem  3. Platz  und  dem 
Prädikat hervorragend in einem Teilneh-

merfeld von 90 Orchestern. 1984 wurde mit 
dem I. Orchester unter der Leitung von Willi 
Maisch und dem Jugendorchester unter der 
Leitung von Hans Bogner der HCB 
Bezirksmeister beim Mittelbadischen 
Bezirkstreffen in Au am Rhein. 1988 und 
1993 erspielten sich 
die Bruchhausener 
nochmals den glei-
chen Titel.
1994 gelang Martin 
Oberle der größte 
Erfolg als Akkorde-
onsolist in Bad.-Bad.
(s.S.17)
Der HCB nahm nicht 
nur an Wertungs-
spielen teil. Dreimal 
war er selbst Aus-
richter für das Mittelbadische Bezirkstref-
fen. 1975, 1978 und 1980 nahmen daran 
bis zu 80 verschiedene Teilnehmer und 
Gruppierungen teil. 

    +  musikalische erfolge + musikalische erfolge + musikalische erfolge + 

Siegerehrung bei der Olympiaschanze in Innsbruck  

Erfolgreich auch 1994 in Bensheim  

Grosser Erfolg 1999 für die Jugend in Bad Rotenfels

Auf den Erfolg!



Herausragende Plaztierungen (beispielhaft genannt)

 1966  Bezirkstreffen in Kuppenheim  Jugendorch. / Willi Maisch  1.Platz 
 1969  Wertungsspiel in Ispringen   I. Orchester / Willi Maisch  2.Platz 
 1980  Bezirkstreffen in Bruchhausen   I. Orchester / Willi Maisch  1.Platz 
 1983  Landesmusiktage Bad.-Württ.  Jugendorch. / Hans Bogner  4.Platz 
 1984  Bezirksteffen in Au am Rhein  Jugendorch. / Hans Bogner  1.Platz 
 1984  Musikpreis von Bensheim  II. Orchester / Willi Maisch  1.Platz 
 1990  Bezirkstreffen in Baden-Baden  Jugendorch. / Mathias Schröder  1.Platz 
 1990  Jugendmusik-Wettbewerb B.-W.  Jugendorch. / Mathias Schröder  4.Platz 
 1991  Musikpreis von Untergrombach  II. Orchester / Willi Maisch  1.Platz 
 1993  Bezirkstreffen in Michelbach   I. Orchester / Willi Maisch  1 Platz 
 1995  Intern. Festival in Innsbruck   I. Orchester / Willi Maisch  3.Platz 
 1997  Musikpreis von Untergrombach  Jugendorch. / Mathias Schröder  1.Platz 
 1998  Musikpreis von Waldbronn  II. Orchester / Willi Maisch  1.Platz 
 1999  Bezirkstreffen in Bad Rotenfels   I. Orchester / Willi Maisch  1.Platz 
 1999  Bezirkstreffen in Bad Rotenfels  Jugendorch. / Martin Oberle  1.Platz 
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 II. Orchester 1995 beim Musikpreis von Bensheim           I. Orchester 1995 in Innsbruck 

Jugendorchester 1981 beim Wertungsspiel Lahr 

             Siegerehrung 1980 in Thun Freude über die Platzierung 1980 in Thun 


